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WETTBEWERB Zu gewinnen: Ein Exemplar des Buchs von Dominic Oppliger (Seite 18)

Ob dieser Tropfen wohl bekommt?

Glugluglugg! Robin Kohler

Sie mussten ziemlich um die Ecke 
denken letzte Woche, aber nicht 
wenige von Ihnen haben es ge-
scha!  : Wenn sich Blumenköpfe 
auf einem Skateboard befi nden, 
dann «rollen Köpfe».

Wir möchten an dieser Stel-
le unmissverständlich festhalten: 
Das Rätsel war keinesfalls als An-
spielung auf irgendwelche politi-
schen Aktualitäten gedacht. Wie 
Mani Matter sagte: «Ähnlichkei-
ten mit lebenden Personen haben 
sich diese selbst zuzuschreiben.» 
Eher noch hat unser Fotograf die 
gruslige Sommerserie (Seite 12) 
im Hinterkopf gehabt.

Eine ehrenvolle Nennung 
hat die leider falsche Lösung 
«Blueschtfahrt» verdient. Gewon-
nen hat aber dank ihrem Scharf-
sinn Regula Meier. Ein Gut-
schein für Viva Natura ist bereits 

Welche Redewendung 
suchen wir?
•  Per Post schicken an 

Scha" hauser AZ, Postfach 57, 

8201 Scha" hausen

•   Per E-Mail an kultur@shaz.ch 

Vermerk: Wettbewerb

Einsendeschluss ist jeweils der 

Montag der kommenden Woche!

unterwegs – wir wünschen guten 
Appetit.

Diese Woche lädt ein freund-
licher Kellner zum lustigen Rät-
sel- und Flaschenspiel ein. Wie Sie 
auf die richtige Lösung kommen, 
dazu wollen wir lieber keinen 
Hinweis geben – Sie scha" en das 
sicher auch ohne Wink.

In diesem Sinne: Zum Wohl 
und viel Spass beim Rätseln! mg.

Zeitlose Parodie neu inszeniert: Don Quijote im Sommertheater

«Die Welt bedarf der Rettung»
Die Sommertheater-Crew steckt 
noch mitten im Schlussspurt, 
selbst der neue Theaterraum in der 
Bachturnhalle ist noch nicht bis 
ins letzte Detail fertig. Doch die en-
thusiastische Vorfreude war spür-
bar, als die Medien diese Woche 
für einen kleinen Vorgeschmack 
vorbeischauen dur# en.

Walter Millns setzt einen zeit-
losen Sto"  in Szene: Don Quijo-
te. Ein Mann zieht aus, um das 
Richtige zu tun – auch wenn er 
allein es für das Richtige hält. Für 
Millns das perfekte Stück: «Don 
Quijote spinnt ja. Aus allem, was 
nichts ist, macht er etwas.» In die-
ser Hinsicht ist der selbsternannte 
Ritter wie das Theaterensemble: 
Aus fast nichts lässt es eine Welt 
entstehen. In der Bachturnhal-
le braucht es kaum mehr als ein 
paar Stühle, um Quijotes be-

rühmte Windmühlen zum Leben 
zu erwecken. Weniger Requisiten 
bedeutet mehr Freiheit für das 
Inszenieren und Spielen, erklärte 
Millns.

Katharina Furrer, Co-Produk-
tionsleiterin, nannte die wichtigs-
ten Eckdaten: In der Bachturnhal-
le dürfen 100 Gäste Platz nehmen, 
auch ohne  Covid-Zertifi kat, dafür 
mit Maske. Echte Sommerthea-
terfans wissen ausserdem, dass 
die dazugehörige Beiz jeweils ein 
Highlight für sich darstellt. Die 
Premiere am nächsten Mittwoch 
ist bereits ausverkau#  und eine 
Zusatzvorstellung angesagt: Ti-
ckets gibt es auf  Sommertheater.ch 
und im Tourismusbüro an der 
Vordergasse 73. mg.

AB MI ( 28.7., AUSVERKAUFT) , 
WEITERE VORSTELLUNGEN BIS 
21.8., BACHTURNHALLE ( SH) Don Quijote ( rechts)  weiss: Diese Windmühlen sind Riesen.  Robin Kohler


